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Jahresbericht 2015  

Trotz den neuen digitalen Medien, hat die Bibliothek immer noch ihre daseins 

Berechtigung, wie wir an den neusten Zahlen Ende Jahr feststellen konnten. 

Unsere aktive Benutzerzahl ist um 31,  auf 377 Kunden gestiegen , was sich auch 

auf die Ausleihe positiv ausgewirkt hatte. Es wurden 130 Medien mehr als im 

Vorjahr ausgeliehen, was 20õ184  Medien entspricht. Erfreulicherweise wurde 

die Zunahme bei den Büchern realisiert und nicht bei DVDs oder Hörbüchern. 

Es freute uns sehr, dass die Kinder und Jugendlichen wieder mehr lesen.  

Um ein aktuelles Angebot zu erhalten wurden 923 neue Medien angeschafft 

und 836 Medien ausgeschieden, der ne ue Bestand betrªgt 7õ440 Medien. 

Das Highlight im vergangenen Jahr war ein Lese förderungsprojekt für die 4.  bis 

6. Klasse, der «Wyländer Buechstar». Der wurde mit el f weiteren Weinländer 

Bibliotheken durchgeführt und vom Kanton unterstützt.  

Das Projekt wi rd unter der Rubrik «Anlässe» genauer beschrieben.  

Unsere Veranstaltungen für Klein und Gross er freu ten sich  jeweils  grosser 

Beliebtheit und waren immer  gut besucht. Sie sind der soziale  Beitrag der 

Bibliothek der Bevölkerung gegenüber.  

Zur Aufgabe der Bibliothek gehört auch die Informations - und die 

Medienkompetenz den Kindergartenkinder und den  Primarschüler n näher zu 

bringen. Jede Klasse bekommt im neuen Schuljahr eine altersgerechte 

Klasseneinführung  in der Bibliothek.  

Um die vielen A nlässe und Klasseneinführungen zu realisieren , braucht es ein  

gutes , eingespieltes und motiviertes Team. Ich bin in der glücklichen Lage ein 

solches Team zu haben, auf das ich mich voll und ganz verlassen kann.  

Ich bedanke mich ganz herzlich bei meinen Mitarbeiterinnen; Alessandra 

Mercurio, Silvia Müller und Ulli Schmid für ihre wertvolle Arbeit, die sie mit viel 

Freude und Enagement im Dienst der Schule und Gemeinde erledigten.  

 

 

 

 

 

 

 

  



Anlässe  

30. Januar: Spielabend für Erwachsene  

Leider war dieser Anlass etwas schwach besucht. Nur 7 Personen kamen zu 

unserem Spielabend. Ob das am plötzlichen Schneesturm lag, der an diesem 

Abend einsetzte? Lustig war es auf jeden Fall.  

 

 

Jeden Mittwochabend vor den Ferien: Taschenbuchtausch  

Um sich für die Ferien mit Büchern einzudecken, stellt e das Bibliotheksteam 

während der Ausleihe, einen Tisch mit Taschenbüchern zum Tauschen bereit. 

Die Kundschaft konnte so ihre Bücher 1:1  eintauschen.  

17. März: Kinoabend  

Dies ist wohl der beliebteste Anlass bei den Schülern. Ob es am Film oder den 

feinen Popcorns liegt ? 31 Unterstufenschülern zeigten wir den Film «Planes» und 

28 Mittelstufenschülern den Film «Mein Freund der Delfin 2».  

20. März ð 18. Juni: Wyländer Buechstar  

Zwºlf Weinlªnder Bibliotheken f¿hrten den ăWylªnder Buechstarò durch. Ein 

Leseförderungsprojekt für 4. bis 6. Klässler . Die Schüler hatten die Möglichkeit ihr 

Lieblingsbuch zum  ăWylªnder Buechstarò zu küren. Sie konnten  bereits bei der 

Buchauswahl eine erste Stimme abgeben. Während dreier Tage hingen Poster  

mit den Titelbildern von 25 Neuerscheinungen in den Schulzimmern. Jedes Kind 

durfte  drei Titel auswählen, welche in die Endauswahl aufgenommen werden 

sollten. Die 15 Titel, die in der Region am meisten Stimmen erhielten, wurden 

auf die Shortlist gesetzt u nd angeschafft. Vom 20. März bis 18. Juni 2015 

konnten die Schüler die 15 gewählten Bücher in ihrer Bibliothek ausleihen, lesen 

und mittels einer beigelegten Karte bewerten. Belohnt wurde bei diesem 

Projekt nicht der Autor, sondern die Schülerinnen und Sch üler, welche sich als 

Leser und Kritiker betätigen. Am Schluss des Projekts winkten verschieden e 

Preise.  

Am 24. Juni trafen sich die Vertreterinnen der Bibliotheken im Bücherbistro 

Lindenmühle in Andelfingen zur Schlussverlosung. Aus 643 Bewertungskarten 



zog die Buchhändlerin Claudia Malten jeweils vier Gewinner pro Bibliothek. Die 

Bibliotheksmitarbeiterinnen nahmen im Namen ihrer Leseratten je drei 

Büchergutschein e à je Fr. 20.- und ein Buch für den oder die Viertplatzierte 

entgegen.  

   

 

25. März: Oster geschichte  

13 Kindern vom 1. Kindergarten erzählten wir eine Ostergeschichte. 

Dazwischen durften sie, passend zur Geschichte, Eier in der Bibliothek suchen. 

Anschliessend bastelten wir  zusammen ein Osternest, das  wir noch reichlich 

füllten.  

  

 

20. Mai: Buchstartveranstaltung mit Leseanimatorin M. Meier  

Zum Thema «Frühlingsputz mit allen Sinnen» waren Kinder ab Geburt bis  4 

Jahren mit ihren Eltern eingeladen. 10 Kinder waren mit ihren Mamis 

gekommen. Die Leseanimatorin Magdalena Meier aus Rheinau, erzählt e und 

sang Versli und Abzählreime vor. Dabei  wurde fleissig geputzt und gewaschen 

in der Bibliothek. Während die Kinder ihre saubere Wäsche an eine Leine in der 

Bibliothek aufhängten, bastelten  die Mamis aus Schaumstoff einen Putzriebel, 



den die Kinder auc h mit in die Badewanne mitnehmen konnten. Es hatten alle 

einen riesen Spass an diesem Morgen.  

 

 

Der Putzriebel als Kopfschmuck?  

 

4. Juli: Schachtelspielmorgen  

Nach einem Jahr Pause, führten wir in diesem Jahr wieder den 

Schachtelspielmorgen für die ganze Familie durch. Es zeigte sich, dass neue 

Spiele die wir erklärten, anschliessend besser ausgeliehen wurden. Rund 15 

Personen hatten mit uns gespielt und ihren S pass. 

   



3. September: Bibliotheksausflug  

Dieses Jahr besuc hten wir das Tropenhaus in Wolh usen. Eine Führerin erklärte 

uns die exotischen Pflanzen und Früchte. Bei einer Degustation durften wir die 

feinen Sachen probieren. Es war sehr köstlich und interessant.  

     

 

9. September: Geschichtenreise mit Leseanimatorin M. Meier  

Die Geschichtenreise ist die Fortsetzung vom Buchstart und richtet sich an 

Kinder von 3 -6 Jahren.  Offenbar hatte es ihnen das letzte Mal gefallen und sie 

haben von diesem tolle n Anlass weitere rzählt. Denn es kamen 17 Kinder  mit 

ihren Müttern. Wiederum nahm unsere Leseanimatorin Magdalena Meier, die 

Kinder mit auf diese Reise. Die Geschichte, die sie erzählte, handelte von 

einem Jungen, der nicht einschlafen konnte und deshalb Schafe zählte. Am 

Schluss der Geschichte konnte j edes Kind noch ein Schäfchen basteln und 

nach Hause nehmen.  

              

 Der Geschichtenzug unterwegs durch die 

Bibliothek  


